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Praktikumsbericht [C1] 
ERASMUS-Praktikum - Hochschuljahr 2022 / 2023 

Stand: November 2017 

Bitte füllen Sie das Formular am Computer aus, NICHT per Hand, und senden Sie es als E-Mail-Attachment 
an den EU-ServicePoint: eu-servicepoint@international.uni-mainz.de. 

Ihre Angaben sollen anderen Studierenden bei der Praktikumssuche zur Verfügung stehen. Bitte 
achten Sie daher unbedingt darauf, wichtige Internetadressen und hilfreiche Informationen  
anzugeben! 

ALLGEMEIN 

Zielland: Österreich 

Studienfach: Wirtschaftsrecht 

Heimathochschule: Hochschule Mainz – University of Applied Sciences 

Berufsfeld des Praktikums: Wirtschaftsprüfung und Steuerberatung 

Arbeitssprache: Deutsch 

Zeitpunkt des Praktikums: von 01/09/2022 bis 28/02/2023 

PRAKTIKUMSSTELLE 

Name des aufnehmenden Unternehmens: KPMG Wirtschaftsprüfungs- und Steuerberatungs GmbH 

Straße/Postfach: Porzellangasse 51 

Postleitzahl und Ort: 1090 Wien 

Land: Österreich 

Homepage: KPMG Austria - KPMG Austria (home.kpmg) 

E-Mail: mutner@kpmg.at 

VORHER – Informationen zur Vorbereitung auf das Auslandspraktikum 

Bitte füllen Sie die folgenden Felder detailliert aus und machen genaue Angaben, wie die Suche und 
Vorbereitung abgelaufen ist (Internetadressen, Hinweise, Kontakte, etc.). 

Praktikumssuche: Suche nach geeigneten/passenden Stellenanzeigen für Praktika 
über das Internet sowie Job-Portalseiten. Eigenständige Suche auf 
den Websites interessanter/passender Unternehmen. Einreichung 
der Bewerbung über die Website der KPMG Wirtschaftsprüfungs- 
und Steuerberatungs GmbH. Ebenfalls der Versuch, über Kontakte 
mögliche Praktikumsstellen zu finden – hierbei jedoch kein Erfolg.  

mailto:eu-servicepoint@international.uni-mainz.de
https://home.kpmg/at/de/home.html
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Bewerbung (Ablauf, Initiativbe-
werbung, Auswahlgespräch, 
etc.): 

Einreichung der Bewerbung über die Website der KPMG. Einge-
reichte Unterlagen enthielten Anschreiben, Lebenslauf sowie Arbeits-
Zeugnisse und Notenübersichten. Einige Tage später erfolgte zu-
nächst ein kurzer telefonischer Anruf mit kleinen Rückfragen. Kurze 
Zeit später wurde ich per Mail zu einem Vorstellungsgespräch einge-
laden. An diesem nahmen eine Mitarbeiterin der HR sowie meine 
spätere Chefin teil. Das Gespräch dauerte ca. 30 Minuten. Ca. eine 
Woche nach dem Gespräch bekam ich dann die Zusage bzw. das 
Angebot, welches ich annahm. Einen Monat vor Beginn des Prakti-
kums erfolgte die Unterzeichnung des Praktikumsvertrags. 

Wohnungssuche: Da ich entfernte Verwandte in Wien habe, konnten mir diese einige 
Kontakte bezüglich der Wohnungssuche vermitteln, sodass ich hier-
über Wohnungen ansehen und letztlich auch eine passende Woh-
nung schnell finden konnte.  

Versicherung: Versichert wurde ich während der Zeit meines Praktikums sowohl 
über den Arbeitgeber (Krankenversicherung) sowie auch über private 
Versicherungen (Haftpflichtversicherung). Krankenversichert war ich 
bei der österreichischen Versicherungskammer.  

Telefon-/Internetanschluss im 

Zielland: 

Ich habe mir keinen eigenen Telefonanschluss eigerichtet, sondern 
stets mobil über mein Handy telefoniert (EU-Roaming). Als Internet-
anschluss habe ich mir in meiner Wohnung einen sog. Cube gekauft, 
eine Art Router, in welchen eine Sim-Karte gesteckt wird, und WLAN 
bietet (Kosten des Cubes ca. 80 Euro und monatliches WLAN 20 
Euro). Unterwegs habe ich stets meine mobilen Daten nutzen kön-
nen (EU-Roaming). 

Bank/ Kontoeröffnung: Ich habe kein neues Bankkonto eröffnet, sondern mein deutsches 
Bankkonto benutzt, mittels dessen ich stets ohne Gebühren zahlen 
konnte. Auch mein Gehalt habe ich auf mein deutsches Bankkonto 
überwiesen bekommen. 

hilfreiche Internetadressen/ 

Sonstiges: 

Übliche Jobportalseiten, Google und Co. LinkedIn und XING. 

INFORMATIONEN ZUR PRAKTIKUMSSTELLE 

Bitte füllen Sie die folgenden Felder detailliert aus und machen genaue Angaben, wie das Praktikum 
abgelaufen ist (Internetadressen, Hinweise, Kontakte, etc.). 

Art des Praktikums: Ich war bei der KPMG Austria GmbH Wirtschaftsprü-
fungs- und Steuerberatungsgesellschaft am Standort 
Wien beschäftigt, in der Abteilung Indirect Tax, Umsatz-
steuer. Der Praktikumszeitraum betrug 6 Monate, bei ei-
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ner wöchentlichen Arbeitszeit von 40 Stunden. Es han-
delte sich um ein Auslandspraktikum im Rahmen mei-
nes Studiums, da entweder ein Auslandspraktikum oder 
Studium im Laufe meines Studiums verpflichtend ist.   

Aufgaben im Praktikum: konnten Sie Erlerntes 
umsetzen? Waren Sie über-/unterfordert? etc. 

Natürlich habe ich im Rahmen meines Studiums bereits 
Kenntnisse im Steuerrechts erlernen können und zu-
dem auch bereits als Werkstudent zuvor im Bereich 
Steuern Erfahrung sammeln können. Die bisherigen 
Kenntnisse beschränkten sich jedoch allesamt auf das 
deutsche Steuerrecht, sodass das österreichische Steu-
errecht für mich zunächst neu war. Bereits von Tag eins 
des Praktikums wurde man als vollständiges Mitglied 
des Teams behandelt und entsprechend auch in die Ar-
beit mit einbezogen. Die Arbeit war äußerst spannend 
und interessant, entsprechend aber auch anspruchsvoll 
und oftmals schwer, sodass ich stets gefordert wurde 
und mich auch entsprechend mit vollem Einsatz einbrin-
gen musste. Die Arbeit war stets mit großen Erwartun-
gen und Anforderungen verbunden, hierdurch wurde ich 
aber auch bestmöglich gefördert und zudem bei 
Schwierigkeiten stets unterstützt. Die Aufgaben waren 
hierbei stets unterschiedlich und es kamen auch stets 
neue Aufgaben hinzu. Insgesamt konnte ich mich in 
meiner Zeit bei KPMG sehr gut weiterentwickeln und 
enorm viel Wissen und Kompetenz hinsichtlich des 
Steuerrechts erlernen und mir aneignen.  

Betreuung: (Einführungs-/Abschlussgespräch, 
wöchentl./monatl. Rücksprache, etc.)  

Ich habe von Anfang an ein Teammitglied als Buddy zur 
Seite gestellt bekommen, welcher mir insbesondere in 
der Anfangszeit, aber auch später stets bei Fragen zur 
Seite stand. Feste Gespräche gab es nicht, jedoch gab 
es regelmäßig Feedback von allen Kolleg*innen und 
auch meiner Chefin. Zudem gab es zweimal wöchent-
lich ein Jour Fixe, in welchem mit dem gesamten Team 
wichtige Punkte besprochen wurden und Absprache ge-
halten wurde. Insgesamt konnte ich mich bei Fragen 
egal ob zu fachlichen Themen oder aber zu generellen 
Fragen immer an alle Teammitglieder wenden und 
wurde immer bestens unterstützt.  

soziale Kontakte während des Praktikums: Glücklicherweise gab es eine Gruppe von 6 Kommili-
ton*innen, welche zur gleichen Zeit in Wien ein Prakti-
kum absolvierten. Zu diesen konnte ich sehr gute 
Freundschaften aufbauen. Zudem konnte ich auch hier 
in Wien auf der Arbeit und auch neben der Arbeit ver-
schiedenen neue, gute, soziale Kontakte knüpfen.  

Sprachkenntnisse (Nutzen, Verbesserung, 
etc.): 

Arbeitssprache war Deutsch. Jedoch gab es auch sehr 
viel Kontakt zu ausländischen Kunden und KPMG-
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Standorten, sodass regelmäßig Englisch gesprochen 
und geschrieben werden musste und hierdurch natür-
lich die Sprachkenntnisse stark verbessert werden 
konnten. 

kurze Gesamtbewertung des Aufenthaltes: 
fachlicher/ privater Nutzen; was waren Ihre Er-
wartungen – wurden diese erfüllt? Was war 
besonders gut/ nicht so gut? 

Fachlich wie auch privat wurden meine Erwartungen um 
ein weites überschritten. Fachlich konnte ich im Steuer-
recht enorm viel lernen, meine Kompetenzen enorm 
ausbauen und insgesamt enorm viel aus der Zeit mit-
nehmen. Privat konnte ich viele neue gute Freunde fin-
den und habe das halbe Jahr in vollen Zügen genießen 
können. Es war eine absolut fantastische Zeit. Die Stadt 
Wien ist wunderschön und ich kann es mir sehr gut vor-
stellen nach meinem Bachelor nochmals hierher zu-
rückzukehren und auch erneut bei KPMG nochmals zu 
arbeiten. 

Dauer des Praktikums: zu kurz, richtig, zu lang 
– Empfehlung über optimale Dauer

Die Dauer hätte keinesfalls kürzer sein dürfen. Nicht 
ohne Grund habe ich auch mein Praktikum nochmals 
verlängert. Es erforderte einige Monate, um zunächst 
überhaupt in die Abläufe und das Fachliche größtenteils 
einsteigen zu können und somit wäre ein kürzeres 
Praktikum keinesfalls hilfreich gewesen, sondern hätte 
dazu geführt, dass ich deutlich weniger gelernt hätte. 
Eine Dauer von mind. 6 Monaten erachte ich daher als 
empfehlenswert. Zudem ist es auch schwer sich privat 
optimal in eine neue Stadt und Umgebung einleben zu 
können, wenn ein kürzerer Zeitraum als Praktikumszeit 
angestrebt wird. Für mich war die Zeit somit optimal und 
sie hätte durchaus auch noch länger sein können. 

Durchschnittliche monatliche Ausgaben im 
Ausland in € ; 
Mehrkosten ggü. Ausgaben in Deutschland: 

Angaben pro Monat: 

Koten für Miete + Strom, Heizung, Warmwasser ca. 950 
EUR. Ticket Öffis ca. 50 EUR. Ticket Sport ca 40 EUR. 
Ausgaben Essen und Trinken ca. 600 EUR. Sonstige 
Aktivitäten/Freizeit/Reisekosten ca. 450 EUR. 

Ausgaben Insgesamt ca. 2050 EUR pro Monat 

Mehrkosten insbesondere Lebensmitteln im Vergleich 
zu Deutschland.  

Was sollte man unbedingt wissen/ beachten? Es ist enorm windig in Wien. Es gibt kaum einen Tag, 
an dem kein Wind geht und oftmals wird man halb von 
der Straße geblasen. Hier also, insbesondere im Winter 
warm anziehen.  

Insbesondere Lebensmittel sind ein gutes Stück teurer. 
Ein Auto ist in Wien nicht notwendig/sinnvoll, da die öf-
fentlichen Verkehrsmittel absolut super sind und man 
wirklich sehr gut und schnell unterwegs ist.  



EU-ServicePoint, c/o Johannes Gutenberg-Universität Mainz, Abteilung Internationales, 55099 Mainz 
www.eu-servicepoint.de 

In Wien muss man sich nach seinem Umzug umgehend 
anmelden beim Magistrat (Meldebescheinigung) 

Sind Sie der Meinung, dass Ihnen das Prakti-
kum bei der Ausübung Ihres 
zukünftigen Berufs (bitte angeben) von Nutzen 
sein wird? Wenn ja, in welcher Weise? Wenn 
nein, warum nicht? 

Ich bin mir selbst noch nicht wirklich sicher, ob der Be-
reich Steuerrecht auch der Bereich ist, in welchem ich 
später arbeiten möchte. Unabhängig davon, habe ich 
aber eine sehr gute Erfahrung sammeln können, was es 
bedeutet, Full-Time in einem solch großen Unterneh-
men zu arbeiten. Zudem hat mir die Arbeit hier aber 
auch gezeigt, dass eine Arbeit in einer solchen Branche 
potenziell eher nicht dem entspricht, was ich später ein-
mal auf Dauer machen möchte.   

Können Sie die Stelle weiterempfehlen?  
(bitte begründen) 
Wenn ja, wäre Ihre Praktikumsstelle bereit, 
auch zukünftig PraktikantInnen 
aufzunehmen? 

Ich kann die Stelle zu 100% weiterempfehlen, da man 
hier enorm viel lernt und sich sehr gut entwickeln kann. 
Zudem wird man als Praktikant bestmöglich gefördert 
und unterstützt. Grundsätzlich ist es auch weiterhin 
möglich, sich bei der KPMG und im Bereich Tax bewer-
ben.  

hilfreiche Internetadressen/ 

Sonstiges 

Praktikum in der Steuerberatung - Schwerpunkt Umsatzsteuerrecht 

(kpmg.at) 

Sind Sie mit einer Veröffentlichung des Berichts auf der Website www.eu-servicepoint.de einverstanden? 

Ja                Nein 

https://bewerbung.kpmg.at/stellenausschreiben/146
https://bewerbung.kpmg.at/stellenausschreiben/146
http://www.eu-servicepoint.de/

